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. Satzung
' überdieErhebungvonKostenärsalzundEntgelten
, ilider Stadt Hamm ',

. für Einsälz€ der Feuerwelrr
vom 19. Dez€mber 2{)16

Der'Flat der Stadt Hamm hal aufgrund der §§ 7 und 41 Abs. 1 Satz 2 Buch-
staben f und i der Gemeindeordnünq für da§ Land Nordrhein-Westfalen. § 52
Abs.2,4, 5 Sau 2 und 6 des Ge§eues über den Brandschutz, die Hllfe-
lei§tung qnd den Katastrophenschuu (BHKG) und der §§ 1, 2,4'und 6 des
Kommunaläbgabengesetzes für das Land .Nordrhein-Westfalen -: jeweils in
der geltenden. Fassung -, in seiner Sitzung am J3. Dezember 2016'folgende
SaEung beschlossen:-

§1, Leistunsen äer Feuerwehr :(1 Die qtadt Hamm unterhältjttr Aen gränOschutz und die Hiifeleistung
eine Feuerwehr nach Maßgabg des Geselzes.über den Brandschutz, di6
Hilfeleistung und den Katästrophenschutz (BHKG).,

(2) Darüber hinau§ stellt die Feuenivehr bei Veränsalti.rngen nach Maßgäbe' . 
des § 27 BHKG Brandsicherheitswachen, soweit derVeran§talter dieser
Verpflichtung nicht genügt oder genügen kann. :

(3) D9s Weiterä fann-die"Feuerwähr-äüt Äitrag aqch {reiwillige Hilfe-
leistungen erbringen. Ein Rechtsanspruch zur Durchführung soi-cher. Hil-
feleistung_en besteht nicht. Uber die Durchführung entscheidet die LeF

§2
Erhebung von Kostenersatz und Entgetten .

(1) De Einsätze der Feuerwehr nach § 1 Abs. 1 sind unentgelllich, soweit inr Abs. 2,nichts anderes bestimmt i§t. : - : '

{2) Für die'nachfolgend aufgeführten Einsätze de1 Feuerwehr wird Ersatz
der entstandenen Kosten verlangt: .

1. von der Verursacherin odei däm Verursacher, wenn sie ,oder er die
Gefahr oder den Schaden vor.sät/ich oder grob fahrlässig herbeige-
führt hat,

2. von der Eigentümerin oder dem Eigentümer eines lndustrie- oderGe-
werbebetriebs lür die bei einem Brand aufqewandten Sonderlösch-
und Sondereinsaumittel,

3, von der Betreiberin oder dem Betreibei von Anlagen oder Einrichtun-.
§en gemäB §§ 29 Absafz 1 ; 30 Absatz 1 Satz 1 odär 31 BHKG jm Rah-
men ihrer Gefährdungshaftung nach sonstigbn Vorschriften,

4. von der Fahaeughalterin oder dem Fahzeüghalter, wenn die Gefahr
oder:der Schaden bei dem Betrieb von Kraft-, Schienen:, Lufti dder
Wasserfahrzeugen oder eines Änfrangers, äer'd-ä-u bestiriimt,ist von
einem Kraftfahaeug mitgeführt zu weiden, enlslanden ist, sowie von
dem ErsaEpflichtigen in sonstigen Fällen der Gefährdungshaftung,

5. von der Transportunternehmerih oder dem. Transportuntlernehmel
där Eigentümerin oder dem Eigentümer, der BesiE<jrin oder dem Be-
siEer oder sonstigen Nutzun§sberechtigten, wenn die Gefahr oder
der Schaden bei äer Beförde-rung von Gefährstoffen oder anderen
Stoffen und Gegenständen, von dänen aufgrund inrär ttitur, inrei Ei-
genqchajten oder ihres Zustandes im Zusammenhang mit der Beför-

, äerung Gefahren für die ö-ffentliche Sicherheit oder Ördnung, insbe-
sondere für die Allgemeinheit, für wichtige Gemeinqtiter, für Leben
und Gesundheit voi Menschen sowie für Tiere und Sächen ausoehen
können oder Wasser gefährdenden Stoffdn entstanden ist,

6. von der Eigentümerin oder dem Eigentümer, der Besitzerin oder dem
Besitzer oder sonstigen Nutzungsberechtigten, wehn die Gefahr oder. der Schaden beim sonstigen Umgang mit Getahrstoffen oder Wasser
gefährdenden Stoffen ge;räß Nümrfrer S entitanden isi, soweit es
sich nicht um Brände handelt,

7. von der Eigentümerin oder dem Eigentümer, der Besitzerin oder dem
. Besitzer oder sonstigen Nutzungsberechtigten einer Brandmeldean-

lage außer in Fällen nach Numdrer 8, wenh der Einsatz Folge einer
nicht bestimmungsgemäßen :oder inissbräuchlichen Auslösung ist,

8. von einem Sicherheitsdiehst, wenn dessen Mitarbeiterin oder Mitar-
beiter eine Brandmeldung ohne eine für den Einsatz der FeuerWehr' erforderliche Prüfung weilergeleitet hat,

9. von derjenigen Persön;di-e:.vör,§ät4lich gruridlos oder in grob fahrläs-
Siger Unkenntnis der Tätb-ächen die. Feuerwehr alarmier.that.

(3) Zu dEn Einsatzkosten getiören auch die notwendigen Auslagen lür die
kostenpflichtige Hinzuziehung Dritter. Uber die Beäuftragung entschei-
det die Einsatzleitung.

(4) Entgelte werden erhöben für Brandsicherheitswachen.
(5) Die Kosten für freiwillige Leistungen der Feuerwehr werden nach dem

tatsächlichen Aufwand abgerechnet.
(6) Besteht neben der Pflicht äe1 Feuerwehr zur Hilfeleistung die Pflicht ei-

ner anderen Behörde oder Einrichtung zur Schadensüerhütung und
Schadensbekämpfung, so sind die Ko-sten für den FeuennrehreThsaE
vom Rechtsträgdr deianderen Behörde oder Einrichtung zu erstatten,
sofer4 ein Kostrinersatz nach Absetz 2 nicht möglich ist. - I

§3:.. .: .-,.,:. Berechnungsgfryrdlage ... ., ..r. .:.:.:.,:::.i::.:....
(1) Der Kostenersatz und die Entgelte für Personal, Fahzeuge und Geräte

weiden .nach betriebswirtschaftlichen Grundsätzen berechnef. Es kön-
nen Pauschalbeträge festgetegt werden. Zu den Kosten gehören auch

die anteiligen Äbschreibungen sowie Venivaltungskosten einschließlich' 
anteiligerGemeinkosten.

(2) Soweil der: Ko§ienersat bzW. .die Entgi;lte nach Stunden zu berechnen: ' sind, wkd der Zeitraum von'dei Alarmi-erüirg bis zum'Einaetz€nde inAn.
satz' gebrächt. :MaBgeblich, isl' der Einsa?bericht. Die Abrechnung er-
folqt ln lntervallen von zehn Minuten. Für jede angefangen'e zehn Minu-
ten wird ein Sechstel des im Kosten- / Entgelttarif aufgeführten Stun-
deii§atzes berreehnet Bei Einsätzen, die eine liesondere Reinigung der
.Fäh*eüge und:Geräte erforderlich machen, wird die Zeit,für:die Reini--
günb dei,Einsatzzeit hinzugerechne!.1,: ,:., :: .i . .

(3) öie FIöhe des KostenersaEles und der Entgelte bestimmt sich nach dem
Ko§tentarif, der Bestandteil dieser Satzung ist.

(4) fnt§landene Sachkosten,' die, nioht rgemäB Abs. 1 geltend, gsnacht
weidbn, w6rden in voller Höhe,äm jeweili§enTagespreis berechhet;

(5) Fürdie Beauftragung privateiUnternehmei und /odilrrHiffsoqlanisatio-' 
nen wird Kostenärsatz geltend gemacht. Die Höhe de gettend gemach-
leri Kostenersatzes richtet sich nach den tatsächlich angefallenen Kos-
ten.

.(6) :Voh.dem Ersat der Kosten öder'der Erhebung von rEntgetten kann ab-
qesehen werden, soweit'dies:nach Lage de§''Einzelf-al1s.,eine unbillige
Flärte wäire oder aufgrund geqeindlichen tnteidsses:gei:6bhtfertigt isI.

. . :§4 :' , ,'::i...".
. Kosten- und.EntgalEchuldner:' ," 

.

(1) Zui Zahlung des Kostenersaues für.Einsätze nach,§'2:§jnd die dort Ge-
:' na0nten veapflichtel; Mefrere Ko$qnersatzpflichtige häften als Gesamt-
,,, S6hgldnef. . .:::', ,' . ,, .::::,r,_::..,,:.t ,,' , . : .:_ .r -

(2\ ,.Ziizzlhlüng von :Entgelten nach;§,2 Abg, 4,sind bei:Biandsiqherhei!§:
. ,' ,jwächen der Veranstälter und bei Ehlgelten für freiwillige Leislungen,der

'Aütfraggeoer 
verpflichtet. Mehrere Entgettpflichtige haften.als:Ge.samt-

sihuldner' :::' '' ' ' r'i'
, - ' : §5 . ::.,'; ',;' .',. :,,

- Entstehung, Fälligkeit.undvorausleistuhgen :

(1) Die Kostenersatzansprüche,,naeh § 2-,Abs. 2 und d€ir.Entgeltahspruch
nach § 2 Abs. 4 entstehen mit Beendigung dei jeweiligen LeistungeR.
Sie-werden mit der Bekanritgabe rdes'Ko§tänersatz- oder Entgeltbe-, rscheides fätlig,,wenn im Besdheiq nlcht.eln späterer Zejtpqnft.be§imrnt
ist.

(2) Die Leistungen nach § 2 Abs. 4 können von der Vorausentrlchtung des
, : {ntgelts oder: von def:Hinterlegüng eiher'qngemeSsrnenSichd;heit'ab.,, :,.Irä1=oig gemachtwerd-en,

: . ,:::::::,.;:,.:. :, , , .. ..,' ,,,*"ifnn , -', , :,:'. ' 
:

Die Städt Hamm haftet bei der Erbringung von freiwilligen Leistungen gemäß
§ 1 Ab§'S.d!es.er Satzung nur für Vorsatz:'und grobe,Fahrlässigkeit.

§7
Inkrafüiaten --::':

(1) Diese Satung tritt am 01 , Januär2017 in Kra'ft.
.(zi eteictrzeitig tiitt die Sauung'über den Einsatz,der Feuerwehr dqr Sl_adt

Hamm i. d.: E Vom 19. rJqni:1990 außer Kraft. , , :, ., l

Anlage:
Kogter*arif für den Kostenersatz für Einsätze der Feuerwehr im Bereich
.dei;'§(itlt Hamm§owre-.die,Eritgelte fir,Brandsicherheitswachen '-i:. 

':

1. Personalkosten (§ 3 Abs. 1 der Satzung)

'1-1;,EinsatzführUng§dienst.:.rr: ": '. ..':.....:!.,'',. . ': '.. :

KostenersatzproStundel:t.- r,..::'r..,r ..: '.::.:rr ,''..56,78€, , ' .

Kostenersatz pro angefangene 10 Minuten 9,46 €
1.2 Einsatzkräfte .:' , :, ' '.:' :, -:.: :,'r:,::r:' ::.'.'
Einsatzkräfte sind das hauptamtliche Personal der
die Ahgehörigen der Freiwilligen Feuerwehr
Kostenersatz pro Stunde
Koslenersatz bro ängefangöne 1 0 Minuten
2. Fahaeugkosten (§ 3 Abs. 1 der Satzung)

' ::,.,--i..:::rriliyi#,i , ..,' t ,§irT:3pt"

' Berufsf euervvehr sowie

27191'€ ' . .".
4,65 €

,146s1sn: pro , . :: :: ':.

angefangene l0.Minuten
75,55 € 12,59 €

131,23 € 21,87 €
63,59 € 10,60 €
86,94 €: . - 14,49 €
12;99'€ : 2,1.7 €
98,82 € 16,47 €

1 .1 EinsäElejtfahzeuge
1.2 Löschfahäeuge
1 .3 Tank!ösohlahrzöü9e,.
1.4 Rüstwa§en . ..
1.5 Gerätewagen Ol
1.6 Drehleiter. :: . :

:l .7 WgphselladerIährzeu§e


